
20. März 2016 
 

Albiskette: Uetliberg Kulm — Albishorn — Hausen am Albis 
 

 
 

Heute waren Angela, Mona, Susan und Thomas gemeinsam unterwegs 
 

Diese Wanderung wurde für die Facebook-Gruppe «Wanderfreaks Schweiz» organisiert. 

http://www.hrm-auer.ch/downloads/Wanderfreaks-Info.pdf


 

Gleich zu Beginn eine imposante Perspektive: 
 

 
 

Blick auf die Stadt Zürich vom Uetlibeg Kulm 
 

Gleiches Sujet gezoomt: 
 

 
 

Nun ist im Hintergrund auch der Flughafen Kloten erkennbar 



 

Gegen Südwesten eine tolle Panorama-Sicht: 
 

 
 

In der Bildmitte das obere Reppischtal, dahinter der Alpenkranz  (Foto von Angela) 
 
 

Im Südosten das untere Sihltal, darüber der Zürichsee: 
 

 
 

 



 

Exkurs 1: Die Vielfalt der Wanderwege auf der Albisgrat-Route 
 

 
 



 

Blick zurück von der Ruine Annaburg auf das Seebecken und... 
 

 
 

 
 

...noch ein Blick zurück auf den Uetli Kulm: 
 
 

 
 

 



 

Auf der Felsenegg wird das Blickfeld grösser und... 
 

 
 

...die Stadt Zürich subjektiv kleiner, links aussen unser Startort Uetliberg, während... 
 

...nun im Süden die Glarner Alpen erkennbar sind: 
 

 
 

 



 

Wir erreichen die Buechenegg.. 
 

 
 

 
...und setzen die Wanderung in Richtung Albispass und Albishorn fort: 

 
 

 
 

 



 

Leider ist die heutige Fernsicht auf dem Albishorn stark getrübt; deshalb müssen zwei 
Archivbilder vom Herbst 2011 herhalten um aufzuzeigen, was dieser schöne Aussichtpunkt zu 
bieten imstande ist: 

 

 
 

Blick auf den oberen Zürichsee mit den Glarner Alpen und... 
 
 

 
 

...ein gezoomter Blick auf die Stadt Zürich im Norden 



 

Via den Weiler Hinter Albis steigen wir in Richtung Hausen am Albis ab: 
 

 
 

In der Bildmitte oben der Aeugsterberg, rechts darunter „ein Stück“ Türlersee 
 

Im Abstieg ein schöner Blick auf den Zugersee, eingebettet von... 
 

 
 

...der Rigi und (schwach erkennbar) dem Pilatus 



 

Exkurs 2: Tierische Begegnung am Wegrand: 
 

 
 

Konklusion: Der Gockel dreht sich ab, als er sieht, dass es nur Gras zu fressen gibt ;-) 
 
 

Fazit dieser Wanderung: Trotz diesiger Fernsicht war es eine schöne Frühlingswanderung, 
welche wir erleben durften. Die begangene Route ist technisch anspruchslos und ganzjährig 
begehbar. Die zeitweilige Bise störte kaum, weil die Strecke von Nord nach Süd verläuft: Sonne 
im Gesicht und (Rücken-)Wind von hinten! Mit zum Gelingen haben Angela, Mona du Susan, 
denen ich für die unkomplizierte und angenehme Begleitung danke. Ein besonderer Dank geht 
an Angela für ihren tollen Foto-Beitrag. 
 

Herzliche Grüsse 
 

 
 
 
 
 

Diese Wanderung wurde für die Facebook-Gruppe «Wanderfreaks Schweiz» organisiert. 
 

http://www.hrm-auer.ch/downloads/Wanderfreaks-Info.pdf

